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Amtliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Jengen 

 

 

Gemeinde Jengen Öffnungszeiten Gemeindekanzlei Öffnungszeiten Wertstoffhof 

Kirchplatz 7, 86860 Jengen Montag – Donnerstag: Freitag: 

Telefon 0 8241 9 02 23 09:00 – 12:00 Uhr 15:00 – 17:00 Uhr 

Fax 0 8241 9 02 25 Dienstag: Samstag: 

Mail: info@jengen.de 19:30 – 20:30 Uhr 09:00 – 12:00 Uhr 

 

 

 

 

Die Gemeinde Jengen 

sucht baldmöglichst für die 

Kindertagesstätte in Weinhausen 

 

eine 

Reinigungskraft 

 

Wir sind ein kleines engagiertes, fröhliches und positi-

ves Team. Wir brauchen baldmöglichst Unterstützung 

im Bereich der Reinigung. Die Stelle wird für ca. 25 Wo-

chenstunden unbefristet vergeben.  

Der/Die Bewerber/in benötigt keine besondere Berufs-

erfahrung. Die Arbeitszeiten können nachmittags und 

abends nach Rücksprache mit der Leitung eingeteilt 

werden. 

 

Interessiert?  

Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit den  

üblichen Unterlagen bitte 

 

bis spätestens 20.08.2023 

an die Gemeinde Jengen, Kirchplatz 7,  

86860 Jengen. 

 

Noch Fragen?  

Dann wenden Sie sich bitte an die Leitung der Kinderta-

gesstätte St. Felizitas, Frau Stottrop unter der Tel-Nr. 

08241/6435 

 

Ralf Neuner 

Erster Bürgermeister 

 

 

 

 

 

Gemeindekanzlei  

geschlossen! 

 

Die Gemeindekanzlei ist urlaubsbedingt  

von Montag, 07.08. bis Freitag, 18.08.2023 sowie 

von Montag, 04.09. bis Freitag, 08.09.2023  

geschlossen.  

 

Führerscheine und Bauanträge liegen während dieser 

Zeit in der Verwaltungsgemeinschaft  

zur Abholung bereit! 

 

Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an die  

Verwaltungsgemeinschaft Buchloe,  

Rathausplatz 1, 86807 Buchloe, Tel. 08241/5001-0. 

 

Bitte beachten Sie den nächsten  

Redaktionsschluss am 28.08.2023 –  

Erscheinungstermin 02.09.2023 

 

Ralf Neuner 

1. Bürgermeister 

 

 

 

Bericht aus der 

46. Gemeinderatssitzung 

vom 24.07.2023 im Sitzungssaal 

 

Vorsitz: 1. Bürgermeister Ralf Neuner 

Gemeinderatsmitglieder: 12, entschuldigt: 2 

Protokollführung:  

Gemeindesekretärin Margit Leinsle  

Zu TOP 3 und 7: Herr Architekt Mayr 

Presse: 2 Personen 

Zuhörer: 5 Personen 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ende (öffentl.Teil): 21:00 Uhr 



Jengener Nachrichten Nr. 16-23, 05.08.2023, Seite 2 

 

 

 

 

 

Bekanntmachungen 

Bürgermeister Neuner begrüßte die 

Gemeinderatsmitglieder, die Protokollführerin Frau 

Leinsle, Herrn Architekt Mayr, die Zuhörer und die 

Pressevertreter. Die Sitzungseinladung erfolgte 

fristgerecht und die Beschlussfähigkeit ist mit den 

anwesenden Gemeinderatsmitgliedern gegeben. 

 

TOP 1:  Ergänzung / Änderung der Tagesordnung 

 

Die Gemeinderatsmitglieder hatten keine Einwände 

gegen die Tagesordnung. Bgm. Neuner bat das 

Gremium, den TOP 7 nach dem TOP 3 zu behandeln.    

 

TOP 2: Protokollgenehmigung der 45. Sitzung des  

Gemeinderates vom 26.06.2023 – öffentlicher Teil 

 

Zum Protokoll der 45. Sitzung gab es keine Einwände. 

 

TOP 3: Erweiterung Kindertagesstätte Weinhausen –  

Sachstandsbericht  

 

Herr Architekt Mayr informierte den Gemeinderat zum 

aktuellen Sachstand auf der Kindergartenbaustelle mit 

Fotos.   

 

Beim Ausbaufortschritt ist gegenüber dem 

Bauzeitenplan eine leichte Verzögerung festzustellen, 

die aber keine Auswirkungen auf den Betriebsstart 

haben. Die Küche ist bereits installiert ebenso die Türen, 

der Keller ist fertig und bei der Haustechnik sind die 

letzten Arbeiten angelaufen. Die Lieferung der 

Kindergartenmöblierung soll nächste Woche anlaufen 

und die Schließanlage kommen.  

 

Die Herstellung der Außenanlagen sind in zwei 

Abschnitte eingeteilt. Der erste Abschnitt soll – so das 

Wetter mitspielt – ab der 37. Kalenderwoche beginnen. 

Gegenüber der Kostenschätzung sind die bisherigen 

Gesamtkosten rund 20.000 Euro unter dem Planansatz.  

 

Bgm. Neuner stellte anschließend dem Gemeinderat das 

neue Kindergartenlogo vor, das auch in einem 

Elternbrief vorgestellt wird.  

 

TOP 4: Bauanträge 

TOP 4.1 Bauantrag für die Erweiterung und den Umbau  

des bestehenden Einfamilienhauses in ein  

Zweifamilienhaus mit Ferienwohnung auf dem  

Grundstück, Flur-Nr. 617/1 der Gemarkung Weicht,  

Hauptstraße 10 

   

Das Gebäude wird auf der Ostseite mit rund 40 qm 

Grundfläche erweitert und die Firsthöhe entspricht 

dem Bestandsbau mit Satteldach und der gleichen 

Dachneigung.  

 

Die Raumaufteilung im Bestandsgebäude verändert 

sich und im Obergeschoß entsteht auf dem Dach des 

Carports eine Terrasse.  

 

Im Keller befindet sich ein Büroraum (Homeoffice) und 

eine Teeküche. Diese Räume werden über die Wohnung 

im Erdgeschoß oder über den Kellerflur erreicht. 

Tageslicht kommt über die Fenster mit Lichtgraben.  

Die Vorgaben aus Stell- und Spielplatzsatzung werden 

eingehalten. Für die Prüfung des Brandschutzes ist das 

Landratsamt Ostallgäu zuständig.  

 

Der Gemeinderat erteilte hierzu sein einstimmiges 

Votum.  

 

TOP 5 Verlegung eines Leerrohres für eine später 

geplante Straßenbeleuchtung in der Kreuzung 

Eurishofen 

 

Von der LEW Verteilnetz GmbH liegt ein Angebot zur 

Verlegung eines Leerrohres für eine später geplante 

Straßenbeleuchtung im Zuge der Neugestaltung der 

Kreuzung Eurishofen vor.  

 

Die Verlegung des ca. 90 m langen PVC-Rohres kostet 

rund 3.700 Euro und soll nach Bauzeitenplan, 

Straßenverlauf und Höhenangaben ausgeführt werden.  

 

Der Gemeinderat war damit einstimmig einverstanden. 

 

TOP 6 Vorlage der Jahresrechnung 2022 gemäß Art.102 

Abs. 2 Gemeindeordnung 

 

Gemäß Art. 102 Abs. 2 der GO ist die Jahresrechnung 

dem Gemeinderat nach der Erstellung vorzulegen. Die 

Vorlage soll dem Gemeinderat die Möglichkeit geben, 

vom Ergebnis des von der Verwaltung erstellten 

Jahresabschlusses Kenntnis zu erlangen.  

 

Bgm. Neuner stellte dem Gremium das Ergebnis der 

Jahresrechnung 2022 zusammengefasst vor. Dieses 

nahm das Ergebnis zur Kenntnis.  

 

Der Gemeinderat beauftragte den 

Rechnungsprüfungsausschuss einstimmig mit der 

örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2022.  
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Bekanntmachungen 

TOP 7: Vollzug der Betriebsträgervereinbarung für die  

Kita St. Agatha in Beckstetten; Aufteilung der Kosten für  

die denkmalgerechte Fenstersanierung 

 

Die Kirchenverwaltung St. Agatha hatte mit Schreiben 

vom 09.03.20232 einen außerordentlichen 

Haushaltsplan für Brandschutzmaßnahmen am bzw. im 

Gebäude sowie die Fenstersanierung und den 

Fassadenanstrich der Kita St. Agatha in Beckstetten 

vorgelegt. Die Gesamtkosten der Maßnahmen werden 

auf 293.000 Euro veranschlagt. 

 

In einem ersten Schritt stimmte der Gemeinderat 

Jengen in der Sitzung am 24.04.2023 dem 

außerordentlichen Haushaltsplan zu – allerdings 

beschränkt auf die Ausführung der vorgesehenen 

Brandschutzmaßnahmen, die schnellstmöglich 

erfolgen sollen. Zur Sanierung der Fenster sowie zum 

Anstrich der Fassade wurde auf Grund der im Raum 

stehenden Kostenhöhe in dieser Sitzung noch kein 

Beschluss gefasst. 

 

Mit Datum vom 12.06.2023 wurden, bedingt durch zwei 

verschiedene Zuständigkeiten innerhalb der 

Kirchenverwaltung, die Maßnahmen auf zwei 

außerordentliche Haushaltspläne aufgeteilt. Auf die 

Brandschutzmaßnahmen, die bereits beschlossen 

wurden, entfallen laut Aufstellung 123.000 Euro. Für die 

Sanierung der Fenster mit Fassade sind 170.000 Euro 

vorgesehen, womit sich wieder die vorgesehenen 

Gesamtkosten aller Maßnahmen in Höhe von 293.000 

Euro ergeben.  

 

Am 28.06.2023 fand nun vor Ort mit Vertretern des Kita-

Zentrums St. Simpert, der Kirchenverwaltung, Bgm. 

Neuner mit Kindergartenverwaltung und Architekt 

Mayr ein Gespräch statt, indem es um die 

Kostenverteilung der Fenster- und Fassadensanierung 

ging.  

 

Laut der Kostenvereinbarung mit der Gemeinde Jengen 

hätte die Gemeinde 73 % der veranschlagten Kosten 

von 170.000 Euro, also 124.100 Euro übernehmen 

müssen. Die Vertreter des Kitazentrums St. Simpert 

haben sich jetzt bereit erklärt, einer Vereinbarung 

zuzustimmen, die eine darüberhinausgehende 

Kostenübernahme als Sonderzuschuss vorsieht. 

 

Diese weitergehende Kostenübernahme sollte über die 

Differenz erfolgen, die zwischen den Kosten für die 

denkmalgerechte Sanierung und den Kosten für den 

Austausch der Fenster als Neubau, bestünde.  

 

 

 

 

Der Komplettaustausch der Fenster scheidet auf Grund 

des Denkmalschutzes aus. Architekt Mayr hat dazu eine 

Kostenberechnung für den Austausch der Fenster in 

konventioneller Ausführung aus Holz erstellt, damit der 

Unterschiedsbetrag zur denkmalgerechten Sanierung 

errechnet werden kann.  

 

Demnach ergab sich eine Differenz von 32.400 Euro, 

weil die aufwendigere, denkmalgerechte Sanierung 

95.200 Euro kosten würde, die neuen Fenster aus Holz 

nur 62.800 Euro. Die Vertreter des Kitazentrums wären 

nun bereit, die Differenz als Sonderzuschuss zu 

übernehmen, mit folgendem Vorschlag: 

 

• Das Kitazentrum St. Simpert übernimmt 2/3 

des Differenzbetrages, als 21.600 Euro von 

32.400 Euro 

• Der Gemeindeanteil in Höhe von 73 % bemisst 

sich anhand des um den Sonderzuschuss 

verminderten Betrages in Höhe von 148.400 

Euro 

• Das Kitazentrum übernimmt den 

verbleibenden Betrag als „Restzuschuss“ 

 

Die Finanzierung würde demnach wie folgt aufgeteilt; 

Gesamtkosten Fenster- und Fassadensanierung  

170.000 Euro, hiervon 

Sonderzuschuss der Diözese (2/3 der Differenz)  

21.600 Euro 

Anteil Gemeinde Jengen  

(73 % v. 148.400 Euro)  108.332 Euro 

Kostenanteil der Diözese (Restzuschuss)  40.068 Euro 

 

Durch den neuen Vorschlag des Kitazentrums St. 

Simpert reduziert sich der Gemeindeanteil Jengen an 

der Maßnahme im Vergleich zum ursprünglich 

vorgelegten außerordentlichen Haushalt von 124.100 

Euro auf 108.332 Euro, also um 15.768 Euro.  

Der Gemeinderat hat diesen Vorschlag mit 2:11 

Stimmen abgelehnt. 

 

TOP 8 Bekanntgaben, Wünsche und Anregungen 

 

Bürgermeister Neuer informierte das Gremium, dass am 

Mittwoch, 26.07.2023 um 14:00 Uhr im Pfarrheim in 

Jengen die „Bürgerwerkstatt – Älter werden in 

Jengen“ stattfindet. 

 

Auch die Beratungsaktion „Check Dein Haus“ läuft nun 

an, bei dem die BürgerInnen die Schwachstellen und 

Sanierungsmöglichkeiten ihrer Häuser durch das eza – 

Energie- und Umweltzentrum Kempten prüfen lassen 

können.  

 

Fritz Baumann    
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Bekanntmachungen 

Gemeinde Jengen 

 

Check-Dein-Haus:  

Kostenlose Vor-Ort-Beratungen  

in Jengen 

Aktion läuft im November 2023 –  

Anmeldung jetzt schon möglich 

 

Wie kann man als Hausbesitzerin oder Hausbesitzer 

den Energieverbrauch senken? Diese Frage beantwor-

ten Energieberaterinnen und Energieberater der Ver-

braucherzentrale Bayern und des Energie- und Umwelt-

zentrums Allgäu (eza!) bei 50 kostenlosen Vor-Ort-Bera-

tungen, die die Gemeinde Jengen und der Landkreis Os-

tallgäu den Bürgerinnen und Bürgern anbieten. Start 

der Aktion „Check Dein Haus“ ist im November. Besitze-

rinnen und Besitzer eines Ein- oder Zweifamilienhauses 

in Jengen können sich jetzt schon unter Tel. 0831 

960286-74 oder E-Mail anmeldung@eza-allgaeu.de un-

ter Angabe der vollständigen Adresse, Telefonnummer, 

Gebäudeart und Baujahr des Gebäudes anmelden.  

 

Bei den kostenlosen Vor-Ort-Beratungen, die vom Bun-

desministerium für Wirtschaft und Klimaschutz geför-

dert werden, kommt die Energieberaterin oder der 

Energieberater ins Haus und analysiert zunächst die 

energetische Gesamtsituation der Immobilie. Die unab-

hängigen Fachleute zeigen, wie der Energieverbrauch 

gesenkt und gleichzeitig der Wohnkomfort gesteigert 

werden kann. Unter anderem wird der Energiever-

brauch analysiert und anschließend die Gebäudehülle 

inklusive Fenster, Türen, Fassade und Dach unter die 

Lupe genommen. Die Heizungsanlage wird bei der Vor-

Ort-Beratung ebenfalls untersucht. Auch mögliche Al-

ternativen werden besprochen. Die Hausbesitzerinnen 

und Hausbesitzer erfahren zudem, ob die Installation 

einer Solaranlage im konkreten Fall sinnvoll wäre. 

 

 

 

 

Landkreis Ostallgäu 

 

Interkulturelle Veranstaltungen  

im Ostallgäu 

 

Die Stelle für Kommunale Integration des Landratsam-

tes Ostallgäu hat das neue Veranstaltungsprogramm 

für September bis Dezember 2023 veröffentlicht. Die 

Angebote richten sich an ehrenamtlich Engagierte und 

Fachkräfte im Bereich Integration sowie direkt an Zuge-

wanderte. Das Programm hält auch offene Angebote für 

alle Interessierten bereit.  

Für die Ehrenamtlichen finden in den kommenden Mo-

naten zwei Stammtische statt. Beim ersten Stammtisch 

am 28. September 2023 stehen Mitarbeitende von der 

Caritas Flüchtlings- Integrations- und Migrationsbera-

tung für Fragen zur Verfügung. Beim zweiten Stamm-

tisch am 7. Dezember 2023 werden Mitarbeitende der 

Ausländerbehörde anwesend sein, um Fragen unter an-

derem zum Thema Einbürgerung zu beantworten. Die-

ser Stammtisch soll zugleich der Anerkennung des Eh-

renamts dienen, deshalb wird für die Ehrenamtlichen 

ein Büchertisch bereitstehen, an dem diese ein kosten-

loses Buch erhalten.  

 

Lesung und Kinofilm über die zum Tode verurteilte Ira-

nerin Reyhaneh Jabbari 

Am 17. Oktober 2023 findet im Landratsamt Ostallgäu 

eine Lesung zum Buch „Wie man ein Schmetterling 

wird. Das kurze, mutige Leben meiner Tochter Reyha-

neh Jabbari“ statt. Es werden Shole Pakravan, die Auto-

rin des Buches und Mutter von Reyhaneh Jabbari, sowie 

Steffi Niederzoll, Co-Autorin des Buches und Autorin 

und Regisseurin des Dokumentarfilmes, ins Ostallgäu 

kommen und die Geschichte der zum Tode verurteilten 

iranischen Frau vorstellen. Der Dokumentarfilm „Sieben 

Winter in Teheran“ zeigt die Geschichte des Buches und 

wird am 23. November 2023 in der Filmburg Marktober-

dorf zu einem ermäßigten Eintrittspreis von fünf Euro 

gezeigt. Der Film macht die Ungerechtigkeit in der ira-

nischen Gesellschaft sichtbar und porträtiert eine un-

freiwillige Heldin, die im Kampf für Frauenrechte ihr Le-

ben gab.  

 

Angebote für Zugewanderte in Buchloe, Obergünzburg 

und Marktoberdorf 

Für zugewanderte Menschen findet in Buchloe am 10. 

und 11. November 2023 in Kooperation mit dem Freun-

deskreis Asyl ein Kurs zum Thema „In Miete wohnen – 

Was alles dazu gehört“ statt. Es wird unter anderem 

über die Suche nach einer Wohnung und über Rechte 

und Pflichten als Mieter informiert. Außerdem werden 

gemeinsam Punkte erarbeitet, die beim Leben in einer 

eigenen Wohnung wichtig sind. Am 15. November 2023 

wird ein Vortrag auf Russisch im Familienstützpunkt 

Obergünzburg zum Thema „Kindergesundheit und Un-

fallprävention“ angeboten. Im Familienstützpunkt 

Marktoberdorf gibt es die Möglichkeit zur Teilnahme an 

einem Vortrag zu „Ernährung und Bewegung“ auf Ara-

bisch am 29. November 2023.  

 

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen sind 

unter www.ostallgaeu.de/integration und in der In-

tegreat App unter www.integreat.app/ostallgaeu zu 

finden. Anmeldungen beim Team der Kommunalen In-

tegration (Isabel Costian, Julia Jäkel und Christina Panje) 

per E-Mail unter integration@lra-oal.bayern.de oder 

unter der Telefonnummer 08342 911-194. 

mailto:anmeldung@eza-allgaeu.de
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Bekanntmachungen 

Landkreis Ostallgäu 

 

Eure Hände, Köpfe und Herzen für 

die größte Sozialaktion Deutsch-

lands - werdet ein Teil davon! 

72-Stundenaktion 2024 

Die Jugendsozialaktion des BDKJ in Deutschland 

 

Die Welt braucht Heldentaten; und Engel, die sich für 

andere einsetzen. Seid ihr dabei? 

 

Mit eurer Jugendgruppe oder eurem Team könnt ihr zei-

gen, was ihr drauf habt: Vom 18.-21. April 2024 tickt die 

Uhr. Gemeinsam stemmt ihr in 72 Stunden ein Projekt, 

mit dem ihr unsere Gesellschaft ein kleines Stückchen 

bunter, solidarischer und offener macht.  

Die 72-Stunden-Aktion ist die Sozialaktion des Bundes 

der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). In eurer Re-

gion steht sie unter der Schirmherrschaft der Ostall-

gäuer Landrätin Maria Rita Zinnecker und des Kaufbeu-

rer Oberbürgermeisters Stefan Bosse. 

 

Wer kann mitmachen? Mitmachen können alle Grup-

pierungen von Kindern, Jugendlichen und jungen Er-

wachsenen, die sich für eine bessere Welt engagieren 

wollen. Egal ob Jugendverband, Ministranten, (Berufs-

)Schulklasse, Fußballverein, Jugendtreff, Clique oder an-

dere - euch schickt alle der Himmel. 

 
 

Projektvarianten 

Ihr könnt euch für eine Projektvariante entscheiden.  

- Get it! 18. April 2024, 17:07 Uhr: Ihr bekommt 

einen Briefumschlag mit eurer Mission. Es wird 

etwas Soziales, Politisches, Interkulturelles o-

der Ökologisches sein.  

- Do it! Ihr habt eine eigene Idee für euer Projekt? 

Ein gemeinsamer Einsatz für oder mit anderen? 

Ab 17:07 Uhr tickt Eure Uhr. 

- Zusätzliche Option: Connect it! Lust auf neue 

Bekanntschaften oder ihr braucht Unterstüt-

zung für eure „Do it-Idee“? Bei der Connect-It-

Variante trefft ihr auf ein zweites Team. Denn 

nur gemeinsam könnt ihr eure Herausforde-

rung stemmen! 

 
 

Projektbeispiele 

Ein internationales Sportturnier, Upcycling im Senio-

renheim, eine politische Aktion zum Thema Flucht, eine 

Spielstation für den Kindergarten, ein Spielefest mit 

Menschen mit Behinderung oder was auch immer eure 

Aufgabe sein wird: Euch schickt der Himmel zu anderen 

Menschen. Mehr Ideen online und beim Koordinie-

rungskreis. 

 

Anmeldung eurer Aktionsgruppe unter www.72stun-

den.de bis Februar 2024, um alle Vorteile und Unterstüt-

zungsangebote zu bekommen. 

Der Koordinierungskreis Kaufbeuren-Ostallgäu findet 

mit oder für euch eine passende Aufgabe, ist Ansprech-

partner und Unterstützer und offen für all eure Fragen. 

Wendet euch dazu an die Katholische Jugendstelle Kauf-

beuren, jugendstelle-kaufbeuren@bistum-augs-

burg.de, 08341/938211. 

 

Infoveranstaltungen für Interessierte 

Jugendleiter/innen und Gruppenverantwortliche kön-

nen sich an einer der Infoveranstaltungen vorab näher 

über die Aktion informieren, Fragen klären und beraten 

lassen. Anmeldung spätestens 2 Tage vor dem jeweili-

gen Termin bei der Katholischen Jugendstelle erforder-

lich. 

- Di. 10. Oktober, 19:30 – 21 Uhr, Landratsamt 

Marktoberdorf (Schwabenstraße 11) 

- oder Mo. 16. Oktober, 19:30 – 21 Uhr, online 
 

 

 

 

 

 

Landkreis Ostallgäu 

 

„bergaufland“: Startschuss für die 

neue Förderperiode von LEADER 

 

Auf der zehnten Mitgliederversammlung des Vereins 

zur Regionalentwicklung im Ostallgäu, „bergaufland“, 

im Landratsamt in Marktoberdorf wurde der Start-

schuss für die neue Förderperiode von LEADER gege-

ben. „Mit unserer angepassten Entwicklungsstrategie 

können wir nun wieder Projekte über das Förderpro-

gramm LEADER unterstützen und so die nachhaltige 

Entwicklung unserer Region verstetigen“, sagt die Vor-

sitzende des Vereins, Landrätin Maria Rita Zinnecker. 

 

Neben einem Rückblick über die Aktivitäten im vergan-

genen Jahr im Rahmen der Entwicklungsstrategie 2014 

– 2022 erfolgte ein Ausblick im Rahmen der Entwick-

lungsstrategie 2023 – 2027. Darüber hinaus wurde über 

den aktuellen Stand zum eigenen Projekt „Unterstüt-

zung Bürgerengagement“ informiert und über die Kas-

senprüfung für das Jahr 2022 berichtet und ein Be-

schluss über die Änderung der Zusammensetzung der 

Mitglieder im Entscheidungsgremium gefasst. Weiter-

hin berichtete das zuständige Amt für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten (AELF) Kempten über den aktu-

ellen Stand zum Förderprogramm LEADER. 

 

http://www.72stunden.de/
http://www.72stunden.de/
mailto:jugendstelle-kaufbeuren@bistum-augsburg.de
mailto:jugendstelle-kaufbeuren@bistum-augsburg.de
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Bekanntmachungen 

„LEADER bleibt ein maßgeschneidertes und gut ausge-

stattetes Förderinstrument für die ländlichen Regionen. 

Wir freuen uns sehr, dass bergaufland Ostallgäu zu den 

bayernweit 70 anerkannten Lokalen Aktionsgruppen 

für die Förderperiode 2023 bis 2027 zählt“, so Dr. Alois 

Kling, Leiter des AELF. 

 

 

 

 

Landkreis Ostallgäu 

 

Stammtisch für Ehrenamtliche aus 

dem Bereich Asyl, Migration und In-

tegration  

 

Als Zeichen der Anerkennung hat die Stelle für Kommu-

nale Integration des Landratsamtes Ostallgäu Ehren-

amtliche im Bereich Migration und Integration auf eine 

Brotzeit im Landgasthof Hubertus in Apfeltrang einge-

laden. 

 

Bei der Veranstaltung hatten die Ehrenamtlichen Gele-

genheit, sich auszutauschen und neue Impulse für ihre 

ehrenamtliche Arbeit zu erhalten. „Der Einsatz der Eh-

renamtlichen fördert nicht nur die Integration von Mig-

rantinnen und Migranten, sondern leistet auch einen 

wertvollen Beitrag zur Stärkung der Gesellschaft im  

Ostallgäu“, würdigt Landrätin Maria Rita Zinnecker das 

Engagement der Migrationshelferinnen und -helfer.  

 

Austausch und Brotzeit bei guten Gesprächen 

 

Organisiert wurde der Abend von Isabel Costian, Julia 

Jäkel und Christina Panje – dem Team der Kommunalen 

Integration. Gemeinsam mit Florian Rausch, Leiter des 

Ausländeramtes am Landratsamt, konnten Sie im direk-

ten Austausch Fragen der Teilnehmenden beantworten. 

 

Der nächste Stammtisch findet zusammen mit der Cari-

tas Flüchtlings-, Integrations- und Migrationsberatung 

am 28. September 2023 im Landratsamt Ostallgäu statt. 

Weitere Infos in der Integreat App unter in-

tegreat.app/ostallgaeu → Veranstaltungen. Eine An-

meldung ist möglich bis zum 21. September 2023 über 

die E-Mail-Adresse integration@lra-oal.bayern.de. 

 

 

 

 

 

 

Landkreis Ostallgäu 

 

Landkreis und Bistum bieten Schu-

lung zum Seniorenbegleiter an 

 

Gemeinsam mit dem Bistum Augsburg bietet der Land-

kreis Ostallgäu eine Schulung zum Seniorenbegleiter 

beziehungsweise zur Seniorenbegleiterin an. Sie richtet 

sich an Menschen, die sich ehrenamtlich für ältere Mit-

bürgerinnen und Mitbürger in der Kommune oder Pfarr-

gemeinde engagieren möchten. Die Schulung findet 

zwischen 6. Oktober und 25. November 2023 an vier 

Wochenenden, jeweils von Freitagnachmittag bis Sams-

tagabend im Pfarrheim St. Wolfgang in Lengenwang 

statt.  

 

Die Schulung ist nach dem Sozialgesetzbuch anerkannt 

und erfüllt damit die Voraussetzungen für die Mitarbeit 

in den landesrechtlich anerkannten niedrigschwelligen 

Diensten. Die Teilnehmenden erhalten ein Zertifikat. 

Ein Baustein sind die Gesprächsführung und der Um-

gang mit pflegebedürftigen Menschen. Aber auch die 

Grundlagen der Pflegeversicherung, die Erkrankungen 

des Alters, die allgemeine Netzwerkarbeit und die Un-

terstützung im Haushalt werden vorgestellt.  

 

Um die richtige Anlaufstelle nach der Schulung zu fin-

den, stellen sich verschiedene Helferkreise während der 

Schulung vor. Die Schulungsinhalte und der Austausch 

untereinander vermitteln das nötige Wissen und die Si-

cherheit für die Mitarbeit in Senioren- und Helferkrei-

sen. Die Schulungsgebühr wird für pflegende Angehö-

rige und ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die be-

reits in der Pfarrgemeinde oder in einem Helferkreis tä-

tig sind, vom Landkreis übernommen. 

  

Informationen gibt es unter www.sozialportal-ostall-

gaeu.de und im Rahmen einer kostenlosen Informati-

onsveranstaltung am 14. September 2023 von 16 bis 

17.30 Uhr im Landratsamt Ostallgäu.  

 

Es wird um Anmeldung zur Informationsveranstaltung 

bis Donnerstag, 7. September 2023 sowie für die Senio-

renbegleiter-Schulung bis Freitag, 29. September 2023, 

bei der Seniorenbeauftragten des Landkreises Ostall-

gäu, Irmgard Haberberger (Schwabenstr. 11, 87616 

Marktoberdorf, E-Mail: irmgard.haberberger@lra-

oal.bayern.de, Telefon 08342 911-475) gebeten. 
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Bekanntmachungen 

Amt für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten Kaufbeuren 

 

Landwirtschaft erleben und selbst aktiv 

werden im Rahmen des Schulprojekts 

„Lernen im RealLabor“ 

 

Am Montag lernten 22 Kinder der Grundschule Ober- 

beuren wieder einmal nicht im Klassenzimmer, sondern 

zum wiederholten Mal auf dem Lamahof von Walter  

Egen. Bei strahlendem Sonnenschein erntete die 4. 

Klasse mit ihrer Lehrerin Kathrin Kramer das Ergebnis 

ihrer wochenlangen Arbeit im Rahmen des Projekts „Re-

alLabor“.  Aus dem Nichts errichteten die SchülerInnen 

auf dem Betrieb ein Insektenhotel, ein Hochbeet und ei-

nen Blühstreifen im Themenfeld Biodiversität. „Schau 

mal, die vielen Bienen!“ ruft eine Schülerin begeistert, 

während die anderen gerade den frisch geernteten Salat 

und die Kräuter für die leckere Abschluss-Brotzeit 

schneiden. „Jetzt weiß ich, was Blattpetersilie ist!“. Der 

lange Weg von der Bearbeitung des Beets über die wo-

chenlange Pflege bis auf den Teller dürfte nun jedem 

klar sein – ein Haufen Arbeit eben.  

 

Das vom Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-

schaft und Forsten geförderte Pilotprojekt „RealLabor“ 

soll die Frage beantworten, ob Lernen auf dem Bauern-

hof zu mehr Selbständigkeit, Erleben von Selbstwirk-

samkeit, Kreativität und höherem Lernerfolg durch fä-

cherübergreifendes Lernen bei Kindern führt. „Beson-

ders Wissen, das mit Emotionen verknüpft ist, bleibt 

lange im Gedächtnis“ sagt die Lehrerin Kathrin Kramer. 

Zur Freude aller steht ein Fütter- und Streichelpro-

gramm der Lamas, darunter ein gerade geborenes, 

heute nebenbei bemerkt mit auf dem Programm. „Auch 

förderungsbedürftigere Kinder konnten im Projekt gut 

abgeholt werden, gerade auch durch den Tierkontakt“, 

so Frau Kramer.„Diese Arbeit gibt mir als Lehrerin trotz 

vielleicht eines Mehraufwands ganz viel zurück“.  

Auch Dank des Engagements von Walter Egen wurden 

tolle Ideen der Kinder nie in Frage gestellt, sondern ein-

fach umgesetzt, wie zum Beispiel der spontane Bau ei-

ner Vogelscheuche.   

 

Das Projekt "RealLabor“ ist eingebettet in das „Pro-

gramm Erlebnis Bauernhof“, das zum Ziel hat, Kinder 

und Jugendliche für die Wertschätzung von Lebensmit-

teln und der bäuerlichen Arbeit zu sensibilisieren.  Un-

abhängig vom Projekt RealLabor können bayerische 

Schulkinder einmal in der Grundschule und einmal in 

der Sekundarstufe 1 kostenfrei einen Erlebnisbauernhof 

in Bayern besuchen. Das Programm ist offizieller Part-

ner der Projektwochen bayerischer Schulen.       

Informationen zum Programm Erlebnis Bauernhof: er-

lebnis-bauernhof.bayern.de   

Ansprechpartner für soziale Angelegen- 

heiten in der Gemeinde Jengen: 

 

Seniorenbeauftragte 

Frau Stephanie Ledwa, Tel. 0151/15857960, E-Mail: 

steffi_troeber@web.de  

 

Behindertenbeauftragte 

Frau Martina Schweiger, Tel. 08241/911108, E-Mail: 

martina.schweiger1975@gmail.com  

 

Jugendbeauftragte 

Herr Günter Rohrmoser, Tel. 08241/2521 

Frau Christiane Frank, Tel. 0151/57756730 

 

Ehrenamtlicher digitaler Helfer 

Herr Fritz Baumann, Tel. 08241/4448, E-Mail: 

fritz@baumann-weinhausen.de 

Beauftragung bitte über BRK MOD Tel. 08342/9669-10, 

E-Mail: info@kvostallgaeu.brk.de  

 

 

https://www.stmelf.bayern.de/landwirtschaft/erwerbskombination/011152/
https://www.stmelf.bayern.de/landwirtschaft/erwerbskombination/011152/
mailto:steffi_troeber@web.de
mailto:martina.schweiger1975@gmail.com
mailto:fritz@baumann-weinhausen.de
mailto:info@kvostallgaeu.brk.de
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Vereine / Institutionen 

+ + Vereine / Institutionen ++ 

 

 

 

 

Spielkreis 

 

Sommerferien 31.07. – 11.09.2023 

August: Gruppenraum reinigen 

 

Informationen bei Heidi Busch 

Tel.: 08241/90199 

 

 

 

 

Pfarrgemeinderat Jengen – Ummenhofen 

 

Einladung zum Café im Pfarrgarten 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

wir freuen uns sehr, dass wir Sie 

auch heuer wieder zu unserem 

Café im Pfarrgarten mit gemütli-

chem Beisammensein einladen 

dürfen.  

 

Am 

Samstag, den 12.08.23  

ab 14.00 Uhr 

 

freuen wir uns über ihren Besuch 

am Pfarrhof in Jengen. Es erwar-

ten Sie Kaffee, Kuchen und kühle 

Getränke. 

Bei schlechtem Wetter treffen wir 

uns im Pfarrheim. 

 

Auf einen netten Nachmittag 

freut sich der  

Pfarrgemeinderat Jengen 

 

Kontakt oder Fragen: 

Roswitha Martin 08246/432 

 

 

 

 

 

 

Radfahrverein Concordia Jengen 

 

Ganztägiger Ausflug mit dem Radl am 15.08.2023 

 

Unser Ziel ist dieses Mal das Gasthaus „Zum Kalten Tal“ 

in Osterzell. 

Auf dem Heimweg wird im Biergarten vom Gasthaus 

Rössle – wie jedes Jahr – zu Kaffee und Kuchen Halt ge-

macht.    

 

Abfahrt 10.00 Uhr am Gemeindehaus. 

 

Hierzu sind alle Radlfreunde, Mitglieder, Gönner und 

auch die, die gerne mit dem Auto kommen möchten, 

herzlich eingeladen. 

 

Die Vorstandschaft 

 

 

 

 

ESDO – Selbstverteidigung Jengen 

 

Jengener holen dreimal Gold, dreimal Silber und 

einmal Bronze bei Deutscher Meisterschaft 

 

Jengen/Saalfeld (Thüringen) Nach wochenlanger Vorbe-

reitungszeit, die weit über das normale Trainingspen-

sum hinaus ging, war nun für die Jengener Wettkämp-

fer der ESDO Selbstverteidigungsschule Kratzer der Tag 

der Internationalen Deutschen Meisterschaft gekom-

men. Mit seinem sechs-köpfigen Wettkampfteam reiste 

Dipl. Esdo-Selbstverteidigungslehrer (IHSDO) Chris-

topher Kratzer in diesem Jahr nach Saalfeld (Thüringen), 

wo die diesjährige „Deutsche“ ausgerichtet wurde.  

 

Historisches Ereignis 

„Die diesjährige Deutsche Meisterschaft ist zudem auch 

ein historisches Ereignis. Unsere Selbstverteidigungs-

sportart wurde ja in den 80er Jahren entwickelt und 

zum 01.01.1990 gegründet. Die erste Deutsche Meister-

schaft wurde vor genau 30 Jahren, im Jahr 1993 veran-

staltet“, erläutert Dipl. Esdo-Selbstverteidigungslehrer 

Christopher Kratzer. 

 

Geprägt war die Meisterschaft von einem hervorragend 

besetzten Teilnehmerfeld mit 95 Starts. Wie auch in den 

vergangenen Jahren herrschte eine spannende Atmo-

sphäre in der Halle und ein freundschaftliches Klima un-

ter den Wettkampfmannschaften und Trainern.
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„Das Leistungsniveau rückt jedes Jahr immer enger zu-

sammen und von daher ist es extrem wichtig, dass wir 

vorne dran bleiben und an unseren Disziplinen und 

Techniken weiter feilen; die anderen Selbstverteidi-

gungsschulen schlafen ja auch nicht“, erklärt Kratzer 

verschmitzt.  

 

Nach einleitenden Worten der Ausrichterin Franziska 

Enke eröffnete Bundestrainer und Stilartbegründer 

Kunibert Back offiziell die Meisterschaft. 

 

In der Disziplin „Kombinationen 11-17 Jahre“ wurden 

die ersten Esdo-Sportler aus der ESDO Selbstverteidi-

gungsschule Kratzer nacheinander auf die Matte geru-

fen. 

Hier startete Felix Swoboda, der sich im vergangenen 

Jahr in dieser Disziplin den EM-Titel erkämpft hatte. 

„Wir mussten uns daher für Felix etwas Besonderes ein-

fallen lassen“, erzählt sein Trainer Christopher Kratzer. 

Die letzten beiden Kombinationen werden nicht nur mit 

zwei Pratzen-Haltern, sondern sogar mit verbundenen 

Augen geschlagen. „Dies stellt ein authentisches Szena-

rio dar, wie es beispielsweise in der Dunkelheit bzw. in 

dunklen Kellerräumen auftreten könnte“, so Kratzer. 

Swoboda ging hoch motiviert an den Start, glänzte mit 

Präzision, Kraft und Schnelligkeit, setzte sich so gegen 

16 extrem starke Kontrahenten durch und holte sich da-

mit verdient den Titel. 

 

In dieser Disziplin ging erstmals auch die Orange-Grün-

Gurt-Trägerin Magdalena Schnagl an den Start. Mit ih-

ren eleganten Techniken erreichte sie im hart um-

kämpften Feld den 5. Platz.  

 

Die zwölfjährige Lydia Swoboda starte bei den Jugend-

lichen in der Disziplin „Partnerübungen 11-17 

Jahre“ und präsentierte, wie man sich gegen Angriffe 

von Schlag- und Tritttechniken zur Wehr setzen kann. 

Swoboda zeigte ein anspruchsvolles Spektrum an 

Block-, Schlag-, Hebel- und Wurftechniken und erreichte 

damit Bronze. 

 

In der Disziplin „Freikampf Jugend 11-17 Jahre“ ging 

Swobodas Bruder, Felix Swoboda, zusammen mit sei-

nem Trainingspartner Julian Erdinger auf die Matte. „Im 

Freikampf geht es darum, durch erlaubte Techniken am 

Gegner Punkte zu erzielen. Es wird jedoch nicht nach 

jedem Punkt abgestoppt, sondern die Kampfzeit von 

zwei Minuten bei den Jugendlichen bzw. von drei Minu-

ten bei den Erwachsenen durchgekämpft“, erklärt Krat-

zer. Er erläutert weiter: „Erlaubte Techniken sind 

Schlag- und Tritttechniken auf der Frontseite des Ober-

körpers oberhalb der Gürtellinie. Die Techniken müssen 

jedoch so ausgeführt werden, dass sie sich innerhalb 

der Polsterfläche der Schutzausrüstung selbst zurück-

ziehen und nicht hart durchgeschlagen wird.“ 

Erdinger und Swoboda zeigten einen technisch an-

spruchsvollen Kampf, mit einer enorm hohen Schlagfre-

quenz und erreichten den Vize-Meistertitel. 

 

Für die Selbstverteidigungsschule Kratzer startete Pat-

rick Huch in der Erwachsenen-Disziplin „Kombinatio-

nen +18“. Auch Huch griff zur Augenbinde und über-

zeugte mit absoluter Präzision, Schnelligkeit und enorm 

hohen High-Kicks. Er ließ deutlich höher-graduierte 

Kontrahenten hinter sich und stand damit ganz oben 

auf dem Treppchen. 

 

Kratzers Frau und Co-Trainerin Sandra Kratzer startete 

in diesem Jahr in der Disziplin „Griffbefreiung 18+“. 

„Auch bei Sandra mussten wir uns etwas Besonders ein-

fallen lassen, da der Druck immer höher wird und wir 

natürlich weiterhin vorne an der Spitze bleiben wol-

len“, so Christopher Kratzer hoch motiviert. Auch sie 

griff zur Augenbinde und präsentierte damit „blind“, 

wie FRAU sich effektiv aus Festhalte,- Revers-, Würge- 

und Umklammerungsgriffen befreien und zur Wehr set-

zen kann. Sandra Kratzer präsentierte ein anspruchs-

volles Spektrum an Hebel- und Wurftechniken, was 

sichtlich auf große Begeisterung bei allen Anwesenden 

führte. Sie holte sich damit verdient den Meistertitel. 

 

Nachdem die Disziplin „Griffbefreiung 15-17 Jahre“ in 

diesem Jahr nicht ausgeschrieben wurde, starte Julian 

Erdinger in der Disziplin „Einzeldemo“, welche ohne Al-

tersbeschränkung ist. Erdinger zeigte auf, welchen Kon-

flikten / Gefahren ein Jugendlicher in der heutigen Zeit 

ausgesetzt sein und wie er sich aus Festhalte,- Revers-, 

Würge- und Umklammerungsgriffen befreien und zur 

Wehr setzen kann. Er erreichte in dieser offenen Demo-

Disziplin Silber. 

 

Schließlich war es soweit: Alle Wettkämpfer nahmen 

Aufstellung und waren gespannt auf ihre Platzierun-

gen. Voller Stolz nahmen die Jengener Esdo-Sportler 

drei Mal Gold, drei Mal Silber, einmal Bronze, sowie ei-

nen hervorragenden 5. Platz mit nach Jengen. 

 

Nächstes Ziel: Gürtelprüfungen im Juli 

„Ich bin auf meine Schüler sehr sehr stolz. Sie haben 

heute mit ihren Techniken wieder geglänzt und wir 

konnten die hervorragenden Leistungen / Platzierun-

gen der vergangenen Meisterschaft weiterhin aufrecht-

erhalten“, erfreut sich Dipl. Esdo-Selbstverteidigungs-

lehrer Christopher Kratzer. „Zurücklehnen können wir 

uns jedoch nicht, da wir jetzt im Juli unsere nächsten 

Gürtelprüfungen bevorstehen haben und es hierfür 

noch einiges zu tun gibt“, so Kratzer. 

Weitere Informationen über die Gesundheits- und 

Selbstverteidigungssportart Esdo auf der Internetseite 

www.selbstverteidigung-kratzer.de oder Telefon 0151 / 

14182630.  
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Aktuelles aus der Kita St. Agatha,  

Beckstetten 

 

Fast in Windeseile scheint das Kindergartenjahr zu 

Ende gegangen zu sein. Besonders die Zeit nach Pfings-

ten war geprägt von vielen besonderen Momenten, Ak-

tivitäten und Ausflügen. Los ging es mit der Waldwo-

che. Eine ganze Woche lang verbrachten die Kinder die 

Vormittage im Wald. Dort wurde gespielt, gebaut, Brot-

zeit gemacht und natürlich alles genauestens erkundet. 

Abgerundet wurde die Waldwoche mit einem gemein-

samen Familiennachmittag, an dem die Kinder ihren Fa-

milien voller Stolz ihre „Arbeit“ der letzten Tage präsen-

tieren konnten. Mit einem gemütlichen Picknick ver-

brachten wir gemeinsam diesen schönen und kurzwei-

ligen Nachmittag im Wald.  

 

Von der Raiffeisenbank Kirchweihtal bekam die Kita ein 

Hochbeet gespendet, welches gemeinsam mit den Kin-

dern bepflanzt wurde. Die ersten Erdbeeren, Radies-

chen und Schnittlauchbrote konnten bereits gegessen 

werden. Vielen Dank dafür! Anfang Juli bekamen alle 

Gruppen Besuch aus der Zahnarztpraxis Dr. Sigle und 

Wenger in Germaringen. Es wurde erklärt, wie man 

seine Zähne gut pflegt und putzt und zusätzlich dar-

über gesprochen, was gesund für die Zähne ist. Als Ge-

schenk bekamen die Kinder ein Zahnputzset mit einer 

Sanduhr sowie eine Urkunde mit nach Hause.  

 

Auch die Polizei war wieder zu Besuch im Kindergarten. 

Alle Kinder durften sich das Polizeiauto genauer anse-

hen und die Größeren besprachen und übten gemein-

sam die Verkehrsregeln, besonders das Überqueren ei-

ner Straße. Dies konnten die Eisbären bei einem Besuch 

auf der Polizeiwache in Buchloe noch vertiefen. Es wur-

den Fingerabdrücke von den Kindern genommen und 

besonders mutige Kinder durften sogar eine kurze Zeit 

in der Gefängniszelle verbringen.  

 

Die Kinder der Eisbärengruppe bereiteten sich immer 

mehr auf den bevorstehenden Übertritt in die Grund-

schule vor. Am Schulranzentag präsentierten sie stolz 

ihren neuen Schulranzen und erhielten ihre Urkunden 

zum erfolgreichen Abschluss des Vorschulprogramms 

„Bärentreff“. Die Vorfreude wurde noch größer als sie 

Post aus der Schule bekamen. Ihre zukünftigen Paten 

stellten sich ihnen vor und bei einer gemeinsamen Un-

terrichtsstunde konnten sie sich dann auch persönlich 

kennenlernen.  

 

Auch die restlichen Kinder bereiteten sich auf den an-

stehenden Gruppenwechsel vor. Zum Abschluss des 

Jahres fand ein Ausflug auf den Spielplatz in Buchloe für 

alle Gruppen statt. Das Wetter spielte mit und so wurde 

dort ausgiebig gespielt und getobt.  

Dieses Jahr standen gleich mehrere Abschiede an. Pfar-

rer Jan Forma wurde in kleinem Rahmen für seine Un-

terstützung und Zusammenarbeit gedankt. Ebenso 

durften wir Franz Kirschner in seine wohlverdiente 

Rente verabschieden. Die Kinder erinnerten ihn mit Bil-

dern der drei verschiedenen Busse an seine 26-jährige 

Tätigkeit als Busfahrer. Sie überraschten ihn mit einem 

Lied und wir alle möchten uns ganz herzlich für die vie-

len Jahre bedanken, in denen er unsere Kinder stets si-

cher zur Kita gefahren hat. Auch Ferris möchten wir 

Danke sagen für seine tolle Arbeit mit den Kindern und 

wünschen ihm alles Gute für die Zukunft.  

 

Auch für die Eisbären war nun die Zeit gekommen „Auf 

Wiederseh`n“ zu sagen. Traditionell wurden sie aus der 

Kita „geschmissen“ und nach einem Abschlussausflug 

in den Skyline Park in einen neuen Lebensabschnitt ent-

lassen. Wir wünschen euch einen guten Start ins Schul-

leben! Beendet wurde das Kindergartenjahr mit einem 

gemeinsamen Abschlussgottesdienst mit Diakon Neu-

ner und den Eltern. 

 

An dieser Stelle möchten wir uns beim gesamten Kita-

Team bedanken für dieses schöne Jahr und eure tolle 

und so unglaublich herzliche Arbeit mit den Kindern. 

Wir wünschen allen schöne und erholsame Sommerfe-

rien! 

Für die Kita Beckstetten 

Jasmin Stempfel 

 

 

 

 

Kindertagesstätte  

Weinhausen 

 

Familien- und Sommerfest der KiTA Weinhausen 

 

Das Familien- und Sommerfest der KiTa Weinhausen 

fand dieses Mal auf dem Spielplatz in Weicht statt, da 

in der KiTa selbst leider immer noch Baustelle ist. Trotz 

heißer Temperaturen hatten viele Familien den Weg 

nach Weicht gefunden und genossen den Nachmittag 

auf Decken unter den schattenspendenden Bäumen.  

 

Zur Begrüßung sangen alle Kinder der Fuchs- und Spin-

nengruppe gemeinsam mit viel Freude das Lied „Anne 

Kaffeekanne“. Dann konnten die Kinder auf dem Spiel-

platz toben oder Spiele spielen. Aufgrund von Hitze und 

sehr starkem Wind konnten aber leider nicht alle Spiele, 

die von den Erzieher*innen vorbereitet worden waren, 

durchgeführt werden.  
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Der Elternbeirat hatte ein Fingerfood-Buffet organisiert, 

das sich alle schmecken ließen. Hier möchten wir uns 

noch einmal bei den Eltern für die leckeren Speisen be-

danken. 

 

Am Ende des kurzweiligen Nachmittags gab es bei einer 

Tombola tolle Preise zu gewinnen. Der Elternbeirat 

hatte sich im Rahmen des KITA-Entdecker-Programms 

der LEW-Bildungsinitiative „3malE-Bildung mit Ener-

gie“ für ein Tombola-Paket beworben- und per Los den 

Zuschlag erhalten. Kleine Geschenke und Nützliches für 

den Kindergartenalltag im Wert von 100 Euro, wie Was-

serbälle, Brotzeitboxen, Buntstifte, Turnbeutel und 

Luftballons stellte die LEW der KiTa Weinhausen für 

ihre Tombola zur Verfügung.  

Außerdem hatte sich der Elternbeirat um weitere Sach-

spenden für die Tombola gekümmert, und auch einige 

Eltern hatten kleine Geschenke dafür beigesteuert.  

Vielen Dank! 

Und so durfte sich jedes Kind zum Abschluss eines der 

kleinen Geschenke abholen, nachdem es beim Eltern-

beirat ein dazu passendes Los gezogen hatte. 

 

Wir möchten uns am Ende des Kindergartenjahres herz-

lich bei allen Erzieher*innen für dieses wunderschöne 

Jahr bedanken. Ihr habt unseren Kindern zahlreiche 

wertvolle und bleibende Erinnerungen mitgegeben.  

Allen Kindern, Eltern und Erzieher*innen wünschen wir 

erholsame Sommerferien! 

 

Der Elternbeirat der KiTa Weinhausen 

 

 

 

Bücherei  

St. Vitus Weicht 

 

Ferienzeit ist Lesezeit 

 

Ob bei Hitze unterm Sonnenschirm, oder bei Regen auf 

der Couch – Ferienzeit ist Lesezeit. Wir haben für jedes 

Wetter die richtige Lektüre.  

 

Vom 14.08.2023 – 27.08.2023 machen die Bücherwür-

mer selber Ferien. Ab dem 28.08.2023 sind wir dann 

wieder für Sie da. 

 

Am Samstag, den 16.09.2023, laden wir zu Teil 2 der 

Kneipp – Trilogie ein. Ab 14 Uhr gibt es einen gemütli-

chen Spaziergang durch Bad Wörishofen mit dem 

Kneipp – Gesundheitstrainer Stefan Seidl.  

Anmeldung und nähere Infos in der Bücherei.  

Öffnungszeiten Bücherei St. Vitus in Weicht: 

Montag, 16:00 – 18:00 Uhr 

Donnerstag, 18:00 – 20:30 Uhr 

 

Telefon (während der Öffnungszeit): 08241/9615085 

E-Mail: buecherei-weicht@gmx.de 

Internet: www. buecherei-weicht.de 

Online-Katalog: https://www.bibkat.de/weicht/  

 

 

 

 

Termine der  

Freiwilligen  

Feuerwehren 

 

07.08.2023 FF Ummenhofen 

19.30 Uhr Wasserentnahme am Offenen Gewässer 

 

10.08.2023 FF Weinhausen 

19.30 Uhr Feuerwehrübung mit und für Kinder 

 

14.08.2023 FF Eurishofen 

20.00 Uhr Rettungsübung 

 

31.08.2023 FF Weinhausen 

19.30 Uhr Objektübung 

 

 

 

 

Allgemeine Termine 

 

10.08.2023 18.30 Uhr 

Kinderfeuerwehrübung der FF Weinhausen 

 

12.08.2023 14.00 Uhr 

Café im Pfarrgarten des PGR Jengen-Ummenhofen 

 

15.08.2023 10.00 Uhr 

Ganztägiger Ausflug des Radfahrvereins Con-

cordia e.V. 

 

 

Wichtiger Hinweis: 

Veranstaltungstermine sind im Internet unter 

www.jengen.de abrufbar! 

Ergänzungen und Änderungen, die uns mitgeteilt wer-

den, pflegen wir laufend ein. 

 

mailto:buecherei-weicht@gmx.de
https://www.bibkat.de/weicht/
http://www.jengen.de/
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Kirchennachrichten 

+ + Kirchennachrichten + + 

 

 

 

 

Kontaktdaten Pfarreiengemeinschaft Waal-Jengen 

 

Pfarrer Jan Forma  08241 9184850 

Pater Jerry Kurian  0159 0625 1839 

Diakon Hermann Neuner 08246 734 

Diakon Helmut Wahl  0151 5873 0999 

 

Pfarrbüro Waal 

Ritter-v.-Herkomer-Str. 25, 86875 Waal 

Tel. 08246 969770  FAX 08246 96977-20 

Mail pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de 

 

Pfarrbüro Jengen 

Hans-Seeberger-Weg 1, 86860 Jengen 

Tel. 08241 4712  FAX 08241 4349 

Mail pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de 

 

Präsenzzeiten: 

Montag  JE 09:00 – 11:00 Uhr 

Dienstag WA 09:00 - 12:00 Uhr 

Mittwoch JE 17:00 – 19:00 Uhr 

Donnerstag WA 09:00 – 12:00 Uhr 

Freitag  WA 14:00 – 17:00 Uhr 

 

 

 

Das Pfarrbüro Jengen bleibt vom 21. August bis 

10. September 2023 geschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfarrei Weicht-Weinhausen 

 

Eine wertgeschätzte Tradition ist mittlerweile der Feld-

gottesdienst auf dem Berg westlich von Weicht: vor ei-

nem Flurkreuz, mit Blick auf die Wertach-Ebene und 

den Sonnenuntergang. Eucharistie feiern, anschließend 

mit Kartoffeln und Milch zum Ratschen beisammensit-

zen und dann den Abend am Lagerfeuer ausklingen las-

sen – das gefällt vielen Menschen aus der Pfarrei 

Weicht/Weinhausen und auch den Gästen aus anderen 

Dörfern. 

Ein wenig augenzwinkernd nennen manche diesen Got-

tesdienst „die Bergmesse“. Dazu laden wir Sie auch 

heuer wieder ein am  

 

Donnerstag, 10. August 2023 um 19.15 Uhr. 

 

Für diejenigen, die noch nie da waren: Hinter dem Gast-

hof zur Krone links abbiegen und oben auf dem Höhen-

zug (zu Fuß!) weiter Richtung Westen. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

 

 

 

 

 

Anlässlich des Ulrichs-Doppeljubiläums und des Ul-

richs-Jahres machen wir uns am  

 

Donnerstag, 24. August 2023  

 

mit den Rädern auf zu der Ulrichs-Kirche unserer PG in 

Emmenhausen.  

 

Treffpunkte: Muskelkraft-

Räder 

E-Bikes 

Weicht/ 

Dorfgem.haus 

um 18.10 Uhr um 18.35 

Uhr 

Weinhausen/ 

Lutzenberger 

um 18.15 Uhr um 18.40 

Uhr 

 

Am Ziel unserer Radwallfahrt, in St. Ulrich/Emmenhau-

sen, feiern wir zusammen Eucharistie (um ca. 19.15 

Uhr.) 

 

Wir laden Sie herzlich zur Teilnahme ein und empfehlen 

wärmstens, einen Helm zu tragen. Teilnahme in eigener 

Verantwortung und auf eigene Gefahr! 

 

mailto:pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de
mailto:pg.waal-jengen@bistum-augsburg.de
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Gottesdienstordnung 

Gottesdienstordnung vom 

05.08.2023 bis 03.09.2023 

Samstag., 05.08.  

JE  11:00 Uhr Taufe Antonia Gleber 

BR  11:00 Uhr Taufe Emma Eda Ruf 

BR  14:00 Uhr Taufe Lukas Georg Heim 

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

BR  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 06.08.  

BE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WA  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

WP  10:00 Uhr St. Michael 

 Wortgottesfeier zum Waldfest 

EU  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

JE  19:15 Uhr Pfarrgottesdienst 

Montag., 07.08.  

JE  19:15 Uhr Rosenkranz 

WA  19:30 Uhr St. Nikolaus 

Benefizkonzert zum Unterhalt der Nikolauskirche 

Dienstag., 08.08.  

WA  16:00 Uhr Andacht 

Mittwoch., 09.08.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag., 10.08.  

WE  19:15 Uhr Messfeier auf dem Berg 

Freitag., 11.08.  

WP  19:15 Uhr Rosenkranz 

Samstag., 12.08.  

JE  14:00 Uhr Cafe im Pfarrgarten (PGR) 

(bei schlechtem Wetter im Pfarrheim) 

WA  14:00 Uhr Taufe Raphael Paul Heß 

EU  19:15 Uhr Vorabendmesse 

WA  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 13.08.  

JE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WS  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WP  10:00 Uhr St. Michael 

Wortgottesfeier zum Waldfest (Ausweichtermin) 

BR  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung 

BE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

JE  19:15 Uhr Bruderschaftsgebet 

BR  19:30 Uhr Marienkapelle (Heuchele) Fatimaro-

senkranz 

Montag., 14.08.  

JE  19:15 Uhr Rosenkranz 

Dienstag., 15.08.  

WA  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung 

JE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung 

BE  09:30 Uhr Wortgottesfeier mit Kräutersegnung 

EU  09:30 Uhr Wortgottesfeier mit Kräutersegnung 

EH  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung 

WE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung 

WP  20:00 Uhr St. Michael 

 Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung - anschl. 

Lichterprozession 

Mittwoch., 16.08.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

Freitag., 18.08.  

WP  19:15 Uhr Rosenkranz 

Samstag., 19.08.  

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

BR  19:15 Uhr Vorabendmesse 

BE  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 20.08.  

WA  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

EU  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

WP  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

JE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Pfarrer Her-

mann Drischberger 

WP  14:00 Uhr St. Michael 

 Taufe Noah Baur 

Montag., 21.08.  

JE  19:15 Uhr Rosenkranz 

Dienstag., 22.08.  

WA  16:00 Uhr Andacht 

Mittwoch., 23.08.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag., 24.08.  

WE/WS Fahrradwallfahrt nach St. Ulrich Emmenhau-

sen 

18:10 Uhr Abfahrt Weicht Dorfgem.haus 

   E-Bikes 18:35 Uhr 

18:15 Uhr Abfahrt Weinhausen Lutzenberger 

  E-Bikes 18:40 Uhr 

EH  19:15 Uhr Messfeier - Fahrradwallfahrt Pfarrei 

Weicht-Weinhausen 

Freitag., 25.08.  

WP  19:15 Uhr Rosenkranz 

Samstag., 26.08.  

JE  16:00 Uhr Rosenkranz 

EU  19:15 Uhr Vorabendmesse 

EH  19:15 Uhr Vorabendmesse 
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Gottesdienstordnung – Evangelischer Kirchenanzeiger 

Sonntag., 27.08.  

BE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WP  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

WA  09:30 Uhr Wortgottesfeier 

JE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Verabschiedung 

Pfarrer Jan Forma mit anschl. Stehempfang 

WE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

BR  14:00 Uhr Taufe Mayla Johanna und Lia Antonia 

Nieberle 

Montag., 28.08.  

JE  19:15 Uhr Rosenkranz 

Dienstag., 29.08.  

WA  16:00 Uhr Andacht 

WS  19:15 Uhr Rosenkranz 

Mittwoch., 30.08.  

WA  17:00 Uhr Rosenkranz 

Freitag., 01.09.  

WP  19:15 Uhr Rosenkranz 

Samstag., 02.09.  

JE  19:15 Uhr Vorabendmesse 

WP  19:15 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag., 03.09.  

WA  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

BE  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

BR  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

WE  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

EU  10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

JE  19:15 Uhr Bruderschaftsgebet 

 

 

JE Jengen WA Waal 

UM Ummenhofen WP Waalhaupten 

EU Eurishofen EH Emmenhausen 

SW Schwäbishofen BR Bronnen 

BE Beckstetten 

WE Weicht 

WS Weinhausen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Evangelisch-Lutherische 

Kirchengemeinde  

Hoffnungskirche 

 

 

Kirchenanzeiger KW 32  

Sonntag, 06.08.2023  

10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am 

9.Sonntag nach Trinitatis (Pfr. 

Fait) zeitgleich ist Kindergottes-

dienst 

12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Spra-

che 

  

Donnerstag, 27.07.2023  

14:00 Uhr Joker Spielerunde 

  

 

Kirchenanzeiger KW 33  

Sonntag, 13.08.2023  

10:00 Uhr Gottesdienst am 10.Sonntag nach 

Trinitatis (Prädikant Steinsber-

ger) 

12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Spra-

che 

  

  

Kirchenanzeiger KW 34  

Sonntag, 20.08.2023  

10:00 Uhr Gottesdienst am 11.Sonntag nach 

Trinitatis (Pfr. Fait) im Anschluss 

ist Kirchenkaffee 

12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Spra-

che 

  

Donnerstag, 27.07.2023  

14:00 Uhr Joker Spielerunde 

  

 

Kirchenanzeiger KW 35  

Sonntag, 27.08.2023  

10:00 Uhr Gottesdienst am 12.Sonntag nach 

Trinitatis (Pfr. Fait) 

12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Spra-

che 

  

 

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen unse-

rer Kirchengemeinde finden Sie auf  

www.buchloe-evangelisch.de

http://www.buchloe-evangelisch.de/
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Danksagungen 

 

Am 01. Januar 2023 (Muttergottestag) hat mich un-

ser Herr Pfarrer Jan Forma nach dem Gottesdienst 

nach 20 Jahren Dienst als Mesnerin verabschiedet. 

Die passenden Worte und Geschichten waren sehr 

ansprechend und schön. Ich habe mich sehr dar-

über gefreut! 

 

Unserem Pfarrgemeinderat ging dies am 01.01. zu 

schnell. Zu unserem Skapulierfest organisierte er 

erstmals eine Harmonikamesse (früher: Ettaler 

Liebfrauenmesse). Es war so bewegend, zu Herzen 

gehend, feierlich und heimelig.  

 

Im Anschluss an den Gottesdienst folgte dann 

meine Verabschiedung durch den Pfarrgemeinde-

rat und die Kirchenverwaltung.  

 

Ich war sprachlos darüber, was alles über mich in 

Erfahrung gebracht wurde, mit wie viel Mühen 

mein Geschenk erstellt wurde und wie viel Ehre 

mir zu Teil wurde. Ich habe mich sehr gefreut über 

das 3seitige Gedicht über mein Leben, was von 

Marlies Reggel und Roswitha Martin vorgetragen 

wurde. Zur Erinnerung erhielt ich auch noch einen 

Rahmen mit Bildern aus meinem 20jährigen Mes-

nerinnenleben. Von der Kirchenverwaltung wurde 

mir von Gotthard Miller ein wunderschöner Blu-

menstrauß überreicht und zuletzt durfte ich mich 

über jeweils eine Blume unserer Minis freuen. Ab-

schließend begegneten wir uns alle beim Stehemp-

fang. 

 

Überwältigt und tief bewegt möchte ich mich ganz, 

ganz herzlich beim Pfarrgemeinderat, der Kirchen-

verwaltung und bei den Ministranten bedanken! 

 

In dankbarer Verbundenheit 

 

Eure Renate Huber 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Ende eines Weges ist auch der Anfang einer 

neuen Reise… 

 

Nach über 25 Jahren als Hausmeister der Grund-

schule, Busfahrer und Gemeindearbeiter gehe ich 

nun in den Ruhestand. Die vielen tollen Begegnun-

gen und Erlebnisse in dieser Zeit werden mir im-

mer in Erinnerung bleiben. 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mich in den 

vergangenen Jahren unterstützt haben. Die Zusam-

menarbeit mit Groß und Klein hat mir sehr viel 

Spaß bereitet und meinen Beruf einzigartig ge-

macht. 

 

Ich freue mich sehr über die vielen überwältigen-

den Abschiedswünsche, die mich in meinen neuen 

Lebensabschnitt begleiten werden. 

 

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 

verabschiede ich mich und freue mich auf das, was 

die Zukunft bringt. 

 

Danke und alles Gute, 

 

Euer Franz Kirschner 
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Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zur 
Kinderfeuerwehrübung 

für alle Weinhausener Kinder 

 
am 10. August 2023 

um 18.30 Uhr 
 

Treffpunkt: An der Birke beim 
Holzmähderweg (Übungsplatz) 

 

Eure FFW Weinhausen 
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